
 

 

 

 

Reglement Grümpelturnier 2011 
 
1. KATEGORIEN 

 

Kat.  A:  Fussballer 
In dieser Kategorie können alle  teilnehmen (Fussballer, Nichtfussballer, Junioren, Frauen). 
 
Kat.  B:  Nichtfussballer 
In dieser Kategorie dürfen keine lizenzierten Fussballer gemeldet werden. 

Ausnahmen:  
1. Lizenzierte Senioren der Jahrgänge 1979 und älter  
2. Lizenzierte Junioren der Jahrgänge 1994 und jünger 
3. Aktivspieler, die seit mindestens 2 Jahren keinem Verband mehr angehören 
 
Kat.  C:  Sie + Er 
Spielberechtigt sind alle: Fussballer, Nichtfussballer, Junioren, Frauen. 
Von Frauen erzielte Tore zählen doppelt. Es dürfen maximal 3 Männer pro Team 
gleichzeitig auf dem Spielfeld im Einsatz sein. Spieler der Kat. C dürfen auch in anderen 
Mannschaften mitspielen. 
 
Kat.  D:  Dorfmannschaften 
Spielberechtigt sind alle: Fussballer, Nichtfussballer, Junioren, Frauen. Von Frauen erzielte Tore zählen dop-
pelt. Spieler der Kat. D dürfen auch in anderen Mannschaften mitspielen. Pro Fussballspiel wird eine Jassrun-
de durchgeführt. Diese besteht aus 2 Schieberjassen, für die sich von jeder Mannschaft je 4 Spieler zur Verfü-
gung stellen. 
Werden beide Schieberjasse von der gleichen Mannschaft gewonnen, erhält diese 3 Punkte, bei Unentschie-
den erhält jede Mannschaft 1 Punkt.  Gespielt wird nach dem Regelwerk „Buur, Näll, As“, siehe Internet-
Anmeldung. 
 

 
 

2. FINAL- / ZWISCHENRUNDENQUALIFIKATION 

Die Gruppensieger, eventuell auch die Gruppenzweiten, qualifizieren sich für die Finalspiele bzw. für die 
Zwischenrunde. Bei Punktegleichheit entscheidet: 
 
a)  höhere Anzahl Jasspunkte (nur Kat. D) 
b)  das Resultat der direkten Begegnung 
c)  die bessere Tordifferenz 
d)  die höhere Anzahl Plustore 
e)  das Los 

 
 

3. Nicht zugelassene Spieler 

Mannschaften mit Spielern, welche für die gemeldet Kategorie nicht erlaubt sind, werden disqualifiziert. 

 

 



 
 

 

 
4. FINAL- / ZWISCHENRUNDENSPIELE 

Bei unentschiedenem Ausgang der Final- bzw. Zwischenrundenspiele entscheidet ein Penaltyschiessen 
über den Sieger. 
Je 5 Spieler schiessen abwechslungsweise einen Penalty. Bei gleichviel erzielten Treffern wird das Penalty-
schiessen, abwechslungsweise durch je einen weiteren Spieler, bis zur Entscheidung fortgesetzt. 

 
 

5. SPIELREGELN 

Gespielt wird mit 5 Feldspielern,  1 Torhüter und maximal 4 Ersatzspielern. Es wird nach den zurzeit gül-
tigen FIFA-Regeln gespielt. 
 

Ausnahmen:  

 Abseits- sowie Torhüterregel (Rückgabe zum Torwart) sind aufgehoben. 

 der "Torabstoss" erfolgt mit der Hand; sobald der Torhüter den Ball aus den Händen gegeben hat, ist 
der Ball im Spiel. 

 Auswechslungen dürfen beliebig oft, aber nur bei Spielunterbruch (z.B. bei Freistoss, Einwurf oder 
Torabstoss) und nur in der eigenen Spielhälfte erfolgen; falsches Auswechseln wird mit einem Frei-
stoss geahndet. 

 sämtliche Freistösse müssen indirekt gespielt werden; bei Direktschuss erfolgt Torabstoss. Es muss 
ein Abstand von 5 m eingehalten werden. 

 es darf nur in Nocken- oder Turnschuhen gespielt werden. 

 Zeit- und Schiedsrichterentscheide sind unanfechtbar. 

 ein des Feldes verwiesener Spieler darf für die Dauer des laufenden Spiels nicht ersetzt werden; der  
Turnierkommission ist es vorbehalten, den fehlbaren Spieler vom Turnier ganz auszuschliessen. 

 ein Spieler darf pro Kategorie nur in einer Mannschaft mitspielen (ausser Kat. C+D). 

 spielberechtigt sind nur Spieler, welche auf der Spielerliste aufgeführt sind; falsche Angaben haben 
den Ausschluss der ganzen Mannschaft zur Folge. 

 bei Spielbeginn muss eine Mannschaft mit mindestens 4 Spielern anwesend sein, damit das Spiel  
angepfiffen werden kann. 

 Spiele, die nicht reglementsgemäss durchgeführt werden, werden mit 0:3 forfait gewertet. 
 

 
5. Schienbeinschoner 

Wir empfehlen dringend, in allen Kategorien Schienbeinschoner zu tragen. 

 
6. PROTESTE 

Proteste müssen vom Mannschaftsführer bis spätestens 15 Minuten nach Spielende, mit Hinterlegung 
einer Kaution von Fr. 50.-, an die Turnierleitung eingereicht werden. Proteste werden durch die Turnier-
leitung behandelt. 

 
7. VERSICHERUNG 

Versicherung gegen Unfall und Diebstahl ist Sache der Teilnehmer. 

 
 
 
 
 
 

Wädenswil, 19. April 2011 
 
 
 
FUSSBALLCLUB WÄDENSWIL 
Turnierleitung 

 


